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Weitere Informationen

Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzungen für das Studium

 Faszination von Sprache, deren Sprechern sowie deren 
Weltbildern und Kulturen 

 Faszination von Geist und Gehirn
 Interesse an theoretischen und formalen Fragestellun-

gen auf abstrakten Ebenen
 gute Vorkenntnisse in Grammatik sowie grundlegendes 

Verständnis in theoretischer Mathematik
 gute Englischkenntnisse
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Die Absolventen des Bachelorstudiengangs Linguistik be-
herrschen die empirischen und experimentellen Methoden 
der Psycholinguistik und Grammatiktheorie und sind mit 
den Theoriebildungen in diesen Bereichen vertraut. Darum 
sind sie bestens qualifiziert für Tätigkeiten in Forschung und 
Lehre an Hochschulen und Forschungseinrichtungen wie 
z.B. Max-Planck-Instituten. Solche Tätigkeiten setzen in aller 
Regel eine Weiterqualifikation (Master, Promotion) voraus 
und bieten oft einzigartige Chancen, in internationalen und 
interdisziplinären Teams neueste Erkenntnisse zu den kog-
nitiven Grundlagen der Sprachfähigkeit zu erarbeiten. Wis-
senschaftliche Karrieren sind spannend, aber der Weg bis zu 
einer festen Anstellung ist oft lang.
Durch die solide Basis unserer Grundlagenausbildung sind 
unsere Absolventen auch optimal vorgebildet für speziali-
sierte Masterprogramme in anderen Teilgebieten der Lingu-
istik (Sprachvergleich, Sprachdokumentation, etc.).

Studienziele und zukünftige 
Arbeitsfelder

Was ist eigentlich Sprache? Im Studium der Linguistik geht 
es nicht um eine bestimmte Sprache (wie Englisch, Franzö-
sisch etc.), sondern um das allgemeine Konzept, um „Spra-
che an sich“, genauer um Sprache als abstraktes System 
und Sprachfähigkeit als Teil der Kognition des Menschen. 
Die Auseinandersetzung mit Sprache erfolgt auf mehreren 
Ebenen: Phonetik (Studium der Produktion, Akustik und 
Wahrnehmung von Sprachlauten), Phonologie (Studium der 
Funktion von sprachlichen Lauten), Morphologie (Studium 
der wortinternen Strukturen), Syntax (die Lehre vom Satz-
bau), Semantik (Studium der Bedeutung von Wörtern und 
ganzen Sätzen) und Pragmatik (Studium von Sprache im 
Gebrauch).
Der Bachelorstudiengang Linguistik vermittelt profunde 
Kenntnisse in den Methoden und Theorien der Analyse der 
Sprachfähigkeit im Bereich der Kognitionswissenschaft. 
Dementsprechend wird auf eine sorgfältige Ausbildung in 
formalen Grundlagen (formale Logik, Programmiersprache, 
statistische Verfahren) viel Wert gelegt - ebenso wie auf eine 
intensive Grundausbildung in der Grammatiktheorie (von 
der Phonologie bis zur Semantik), in der Psycholinguistik 
(Spracherwerb, Sprachverarbeitung) und in vielen Aspek-
ten der Computerlinguistik. In späteren Studienphasen er-
werben Sie vertiefte Kenntnisse in von Ihnen ausgewählten 
Bereichen der Grammatiktheorie und Psycholinguistik. Eher 
traditionell-philologische Fragestellungen der Sprachwissen-
schaft, und die Einbettung von Sprache in Kultur und Ge-
sellschaft spielen im Lehrangebot des Bachelorstudiengangs 
praktisch keine Rolle.
Das Department für Linguistik in Potsdam ist eines der 
größten und renommiertesten Deutschlands. Aufgrund der 
engen Zusammenarbeit zwischen den Bereichen Gramma-
tiktheorie, Computerlinguistik, Psycholinguistik und Neu-
rolinguistik in Forschung und Lehre profitieren die Studie-
renden von einem breiten Angebot an Veranstaltungen in 
diesen Fachgebieten. Das Department ermöglicht den Stu-

Inhalt des Studiums

Der Bachelorstudiengang Linguistik hat einen Umfang von  
180 Leistungspunkten (LP). In der nachstehenden Über-
sicht sind die Inhalte aufgelistet. Die Regelstudienzeit des 
Bachelorstudiums der Linguistik beträgt sechs Semester 
einschließlich der Zeit für die Anfertigung der Bachelorar-
beit. Details zum Studienverlauf finden Sie in der fachspezi-
fischen Studienordnung.

Aufbau des Studiums

dierenden ein forschungszentriertes Studium und bereitet 
damit interessierte Studierende gezielt auf eine Promotion in 
Linguistik vor. Die Studierenden haben die Möglichkeit, als 
studentische Hilfskräfte sowie als Probanden für sprachliche 
Experimente aktiv in der Forschung mitzuwirken.

Module

Pflichtmodule 48 LP

Einführung in die Linguistik und Computerlinguistik 6 LP

Einführung in die Phonetik und Phonologie 6 LP

Einführung in die Morphologie 6 LP

Einführung in die Syntax 6 LP

Einführung in die Semantik 6 LP

Einführung in die Psycho- und Neurolinguistik 9 LP

Mathematische und logische Grundlagen 6 LP

Forschungskolloquium und Versuchspersonenstun-
den

3 LP

Wahlpflichtmodule | Vertiefungsphase: Auswahl von 
7 aus folgenden 9 Modulen (je 6 LP) erforderlich

42 LP

Phonetik und Phonologie | Syntax einer Einzelsprache | 
Semantik | Finite state automata in der Computerlinguistik | 
Spracherwerb | Sprachverarbeitung | Neurolinguistik |  
Varietäten und Grammatiksysteme | Empirische Methoden  
in der Grammatikforschung

Wahlpflichtmodule | Aufbauphase: Auswahl von  
4 aus folgenden 6 Modulen (je 12 LP) erforderlich

48 LP

Phonologie: Theorien und Modelle | Syntax: Theorien und 
Modelle | Semantik und Pragmatik | Syntax-Semantik-Schnitt-
stelle | Computerlinguistik | Psycho- und Neurolinguistik

Fachintegrative akademische Grundkompetenzen 12 LP

Selbstreflexion und wissenschaftliches Arbeiten 6 LP

Statistik und empirische Methoden 6 LP

Fachintegrative und ergänzend fachübergreifende 
berufsfeldspezifische Kompetenzen

18 LP

Module aus dem BAMA-O-Katalog Studiumplus 12 LP

PRS Programmiersprache 6 LP

Bachelorarbeit 12 LP

Insgesamt 180 LP


